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Sichere Stadt

Kritische Fragen

Die Polizei in Neustadt verzeich-
net so wenig Straftaten wie lan-
ge nicht mehr und schreibt das
auch der verbesserten Präventi-
on zu.

Mit Fragen nach Fluktuation
und Krankenstand sowie einer
Schuldzuweisung an die SPD
heizt die UWG die Debatte um
den Baudezernenten an.

Die Wirtschaftsförderung soll auf
neuer Basis erfolgreicher arbeiten
als bisher: Stadt und Wirtschafts-
verbände gründen gemeinsam
eine Gesellschaft für die bislang al-
lein kommunale Aufgabe.

Von KAtHrin Götze

neuStADt. An die Stelle des
städtischen Wirtschaftsförderers
soll nach dem neuen Konzept ein
Geschäftsführer treten, wie die
Beteiligten am Donnerstagabend
erläuterten. Die Stadt soll als
Mehrheitsgesellschafter fungie-
ren, Gemeinschaft für Wirt-
schaftsförderung (GfW), Nord-
kreisinitiative (NKI) und Stadt-
marketingverein sind ebenfalls
mit im Boot.

Mit Leerständen in der Innen-
stadt, Expansionswünschen der
Unternehmen in den Dörfern
und dem allgemeinen Mangel an

Nachwuchs lägen schon etliche
Probleme auf der Hand, die es zu
bearbeiten gelte. Dennoch woll-
ten die Gesellschafter dem neuen

Chef (oder der Chefin) nicht vor-
schreiben, wie die Aufgabe anzu-
gehen sei, betont GfW-Chef Riko
Luiking. „Wir wollen ja, dass neue
Lösungen gefunden werden.“
200 000 Euro stellt die Stadt im
Jahr zur Verfügung – gegebenen-
falls auch für Mitarbeiter.
Es sei wichtig gewesen, die Ver-

bände mit ins Boot zu nehmen,
die alle auf ihre Art schon lange
zur Wirtschaftsförderung beitrü-
gen, sagte Sternbeck. Stadtmarke-
ting-Vize Thorsten Steen betonte,
dass die Verbände komplett eh-
renamtlich organisiert seien, was
ihrer Arbeit Grenzen setze. Die
gemeinschaftliche Arbeit in der
Gesellschaft könne hingegen für
beide Seiten nur nützlich sein,
waren sich alle einig.

Hand in Hand für Aufschwung
Stadt und Verbände wollen sich künftig gemeinsam um die Wirtschaftsförderung kümmern
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Sie üben den Schulterschluss (von links): Klaus-Peter Sommer (SPD), riko Luiking (GfW), thomas iseke (FDP), Willi ostermann (uWG), ina Plinke (Ver-
ein Stadtmarketing), Markus Heumann (nKi), Axel nieber (GfW) und Bürgermeister uwe Sternbeck (Grüne). Götze

So GeHt eS Weiter

Gründung für Sommer geplant

Lange haben Verwaltung, Poli-
tik und Verbände miteinan-

der verhandelt – unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit, auch
weil die Kostenverteilung zu re-
geln war, sagte Bürgermeister
Uwe Sternbeck. Nun beginnt die
politische Beratung mit Finanz-
ausschuss (28. April), Verwal-
tungsausschuss (11. Mai) und

Rat (18. Juni). Die Fraktionen
waren an den Vorbereitungen
beteiligt, der Rat soll auch im
Beirat der künftigenGesellschaft
mitreden – daher ist mit breiter
Zustimmung zu rechnen. Noch
im Sommer kann die Gesell-
schaft gegründet werden, die Su-
che nach der Geschäftsführung
beginnt in Kürze. göt
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Top Service für Top Marken! Und viel Platz für Ihre Räder!
In unser neues Reifenlager passen noch 2000 Räder. Vereinbaren
Sie Ihren Termin zum Räder-Umstecken inklusive günstiger Einlagerung.
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Meersalzgrotte
Mit jedem Atemzug nehmen Sie
die heilende Luft der Salze &

eine Vielzahl wertvoller
Mineralien auf.

Im April für 8,00 €
anstatt regulär 9,00 €


